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„WohnTräume“„WohnTräume“„WohnTräume“„WohnTräume“    

Unsere Angebote 

    

„Alles mit links?“ 

• Waschen, putzen, kochen….. 

• Wie  führe ich einen Haushalt? 

 

„Was kostet die Welt?“ 

• Umgang mit Geld 

• Umgang mit Ämtern und Behörden  

• Umgang mit Anträgen 

 

„Fit und gesund - was kann ich dafür tun?“ 

• Körperpflege 

• Gesundheit 

• Fitness 

 

„Freie Zeit - was nun?“ 

• Freizeit- und Alltagsgestaltung 

• Nutzung öffentlicher Verkehrsmittel 

 

„Zusammen macht es mehr Spaß!“ 

• Austausch 

• Umgang miteinander 

• Partnerschaft 

• Konflikte lösen 

 

„WohnTräume - Wie möchte ich leben?“ 

• Kennen lernen unterschiedlicher Wohnformen  

• Eigene Wohnmöglichkeiten realistisch einschätzen 

 

 

Wohnschule „WohnTräume“„WohnTräume“„WohnTräume“„WohnTräume“    

 FamilienServiceZentrum 

St.Vincenzstift Aulhausen 

Marienthaler Str. 2 

65385 Rüdesheim 

  Tel. 067 22 / 402 41 37 

               

 Ihre Ansprechpartnerinnen:    

Sandra Karst (Dipl. Päd.) 

Mirijam Beuers (Dipl. Päd.) 

Mail: wohnschule@st-vincenzstift.de 

 

 

Leitung FamilienServiceZentrum:   

Dagmar Magerl (Dipl. Soz.päd.) 

Mail: d.magerl@st-vincenzstift.de 

 

 

Bankverbindung: 

Volksbank Geisenheim 

BLZ: 51091500  Kontonr. 101 244 33 

Verwendungszweck:  

 Kostenstelle 120 504 

Beitrag „Wohnschule“     

 Das FamilienServiceZentrum ist 

ein ambulantes Angebot des 

Sankt Vincenzstiftes Aulhausen 

Vincenzstraße 60 

65385 Rüdesheim am Rhein 

Tel.: 067 22 / 901-0 

Mail: mail@st-vincenzstift.de 

www.st-vincenzstift.de 



    

Was bietet die Wohnschule?Was bietet die Wohnschule?Was bietet die Wohnschule?Was bietet die Wohnschule?    

    
Die Wohnschule ist ein Angebot für junge Erwach-

sene, die noch bei ihren Eltern wohnen oder be-

reits in unterschiedlichen Einrichtungen betreut 

werden.                     

 

Wir bieten: 

• Gemeinsames Wohnen lernen in einer über-

schaubaren Gruppe von acht Personen 

• Die Möglichkeit, sich persönlich und mit anderen 

zusammen weiter zu entwickeln und selbststän-

diger zu werden 

• Praktischen und abwechslungsreichen Unter-

richt, der die Wünsche und Vorstellungen der 

Teilnehmerinnen und Teilnehmer berücksichtigt 

• Probewohnen in einer zentral gelegenen Woh-

nung in einem der  Kinderhäuser des St. Vin-

cenzstiftes Aulhausen 

• Die Räumlichkeiten der Wohnschule eignen sich 

auch für Rollstuhlfahrer 

 

Wir erwarten: 

• Die Teilnahme an einem Aufnahmegespräch  vor 

Kursbeginn 

• Die verbindliche Teilnahme am Unterricht und 

den Blockveranstaltungen  

• Eine Aufwandsentschädigungspauschale von  

15 €/Monat (entfällt bei Schülern) 

    

Wohnschule Wohnschule Wohnschule Wohnschule ---- Was bedeutet das ? Was bedeutet das ? Was bedeutet das ? Was bedeutet das ?    

 

Im Rahmen des Besuches der Wohnschule lernen 

die Teilnehmerinnen und Teilnehmer ihre Wünsche 

und Vorstellungen für den weiteren Lebensweg 

kennen. Wir ermöglichen ihnen, diese Träume zu 

realisieren und zu erproben.  

 

Wir unterstützen sie dabei, ihre individuelle Wohn- 

und Lebensform herauszufinden und somit auch 

ihre Lebensqualität zu erhöhen.  

 

Lernumfeld 

Das Lernumfeld umfasst alle Lebensbereiche: 

Wohnsituation, Arbeitsumfeld, Freizeitbereich und 

aktive Teilnahme am gesellschaftlichen Leben.  

Vorrangig sollen die Teilnehmerinnen und Teilneh-

mer auf eine ambulant betreute Wohnform vorbe-

reitet werden.  

    

 

    

    WohnTräume WohnTräume WohnTräume WohnTräume ---- WohnRäume?            WohnRäume?            WohnRäume?            WohnRäume?               

    
Wie möchte ich wohnen - wie kann ich wohnen?  

Welcher junge Erwachsene träumt nicht vom Leben in 

den eigenen vier Wänden? Selbstständig in einer 

Wohnung zu leben bedeutet jedoch viel mehr, als nur 

ein paar Zimmer für sich selbst zu haben.  

 

Um selbstständig allein oder mit anderen wohnen und 

im Alltag bestehen zu können, braucht man viele Fä-

higkeiten und Fertigkeiten. Gemeinsam mit anderen 

kann man durch Lernen und praktisches Tun diese 

Fähigkeiten  und Fertigkeiten (weiter-)entwickeln, neue 

Freundinnen  und Freunde kennenlernen    oder auch 

beim Probewohnen erfahren, wie es sich anfühlt, 

selbstständig zu wohnen. 

 

Bis zum Ende der Wohnschulzeit möchten wir jeden 

Schüler dazu befähigen, ein selbst bestimmtes Leben 

zu führen. 

    

Dauer der Wohnschule 

Die Lernmodule finden - außer während der Ferien 

in Hessen - jeweils ein bis zwei Mal wöchentlich 

(halbtägig und ganztätig) statt. Die Gesamtdauer 

beträgt eineinhalb Jahre. 


